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Erster Strausberger Ostermarkt im Heimatmuseum

Reanate Radoy mit dem 99. Osterei in der Hand 
(Bild oben) und Ausstellerin Andrea Adrian aus 
Rüdersdorf (unten). Fotos (3): Vera Schmolinske

(vg) Der A-cappella-Chor Strausberg 
sucht Mitstreiter. Die Proben finden je-
den Montag von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Raum 244 des Theodor-Fonta-
ne-Gymnasiums statt. 
Alle interessierten Hobbysänger sind 
herzlich zu den Proben und zum Mit-
singen eingeladen. 
Kontakt: Tel. (0 33 41) 31 12 27

(NSZ) Der Fotoklub Strausberg starte-
te mit einer neuen Ausstellung in das 
Jahr 2012. In der Entreegalerie der 
Stadtverwaltung Strausberg können 
noch bis zum 24. April 2012 Bilder zum 
Thema „Wetter“ betrachtet werden. 
Die Fotos des  Fotoklubs Strausberg 
im Märkischen Kulturbund entstam-
men einem internen Wettbewerb.

(vg) Wer bisher noch nicht in Osterlau-
ne  war, der konnte sich mit Frühlings-
grüßen, kreativen Ideen und Anregun-
gen am ersten Märzwochenende im 
Heimatmuseum einstimmen lassen. 
Auf dem ersten Strausberger Oster-
markt herrschte richtiges Gedränge. 
An mehreren Ständen in verschiede-
nen Räumen gab es Dekoratives  zum 
Osterfest zu bestaunen und natürlich 
auch käuflich zu erwerben. 
Darunter Kerzen, Keramik und reich-
lich Ostereier. Gleich 99 der kunstvoll 
verzierten Unikate von Hühnern, Gän-
sen, Wachteln und Nandus stammend 
sowie ein Straußenei (siehe Bild links) 
schenkte Renate Radoy dem Straus-
berger Heimatmuseum und übergab 
sie der Museumschefin Christa Wun-
derlich.
Diese wünschte sich, dass der Oster-
markt künftig einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender der Stadt be-
kommt.  
Neben Renate Radoy waren noch wei-
tere Ostereiergestalterinnen vor Ort 
und präsentierten ihre Werke, so bei-
spielsweise Andrea Adrian, Hannelore 
Gobert und Margit Kretschmer.  
Ehepaar Burkhard und Gisela Thiele 
von der Interessengemeinschaft Klöp-
peln aus Petershagen zeigten ihr Kön-
nen und auch die Kerzengießerin Mo-
nika Boldt aus Strausberg beeindruck-
te das zahlreich erschienene Publikum 
mit praktischen Tipps.
Unter fachlicher Anleitung konnten 
auch Ostereier marmoriert und Oster-
karten gebastelt werden.  

(vg) Beim Benefizkonzert des Projek-
tes „Kinderträume“ am 2. März sind 
1580 Euro für die Freizeitgestaltung 
benachteiligter Kinder zusammen ge-
kommen. 1000 Euro wurden durch 
den Verkauf von Eintrittskarten , 130 
Euro durch Spenden und 450 Euro 
durch die Geburtstagssammlung von 
Gerda Heinze eingenommen.

A-cappella-Chor Wetter Benefizkonzert
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„Eine Verjüngung wär nicht schlecht...“ 

„Schach ist charakterbildend, hält fit und ist altersunabhängig“, da sind sich die Schachspieler des 
KSC sicher. Am Brett Horst Röder und Hans Lange, dahinter Martin Schulz, Carsten Meyer und Dr. 
Manfred Picht. (v.l.)                                              Foto: Vera Großkopf

liste vom 14. Jahrhundert bis zur Ge-
genwart, seit 1918 mit Bild). Für 4,50 
Euro ist das Heft im Heimatmuseum, 
August-Bebel-Straße 33, zu erwerben.
Der Strausberger Verein „Akanthus“ 
unterstützt seit 1994 das Strausberger 
Heimatmuseum mit seinen Publikatio-
nen und Forschungsarbeiten. 
Nach dem krankheitsbedingten Aus-
scheiden von Dr. Rolf Apel wird der 
Verein seit Januar 2011 von Uta Ex-
ner geleitet.

               Foto: Vera Großkopf

(NSZ) Unter dem Titel „Strausberger 
Markt- und Rathausgeschichte“ ist Heft 
24 des „Akanthus“ Vereins, erschie-
nen. Es ist eine Gemeinschaftspubli-
kation des Archäologen Christian Mat-
thes und des Strausberger Historikers 
Dr. Rolf Barthel.
Auf 42 Seiten werden die Ausgra-
bungsergebnisse vom Marktplatz 
sowie eine kurze Geschichte der 
Strausberger Schultheißen und Bür-
germeister vorgestellt (mit Namens-

„Strausberger Markt- und Rathausgeschichte“

(NSZ) Am 1. April findet in diesem Jahr 
die erste Eintopfmatinee im Restau-
rant „Zur Fähre“ statt. Nach bewährtem 
Rezept werden diesmal weitere Ver-
treter der Strausberger Medien Suppe 
für einen guten Zweck auskellen. Mit 
dabei sind Detlef Fink (Blickpunkt), 
Jörg Wagner (SRB), Edda Bräunling 
(mittendrin) und die Pressesprecherin 
der Stadt Strausberg Vera Schmolins-
ke. Der Preis für die Eintopfgenüsse 
ist unverändert geblieben - für fünf 
Euro können sich die Besucher durch 
die Töpfe löffeln und mit dem Erlös der 
Veranstaltung werden Kinderträume 
wahr. Beginn der Eintopfmatinee ist 
um 11.30 Uhr. Eine Platzreservierung 
ist empfehlenswert: Tel. 216780. 

Strausbergerin mit Leidenschaft für Brautmode (NSZ) Um den Straussee herum gibt 
es insgesamt 24 Bankanlagen, die 
zum Teil aus mehreren Sitzgruppen 
bestehen. Davon sind 8 städtische 
Anlagen, 15 gesponserte Sitzgrup-
pen und eine private Sitzgruppe. Wer  
dennoch kein Plätzchen im Grünen in 
Strausberg findet, kann sich gern am 
Banksponsering -auch mit kleinen Be-
trägen- beteiligen. Eine Bank kostet 
etwa 300 Euro. Kontakt: 38 13 54

(NSZ) Durch das niederschlagsreiche 
zurückliegende Jahr hat der Straus-
see einen erhöhten Wasserstand. 
Die Staueinrichtung wurde im letzten 
Sommer gleich um mehrere Zentime-
ter geöffnet, um dem weiteren Anstei-
gen entgegen zu wirken. 
Seit dem letzten Monat sinkt der Was-
serstand und ist momentan bei 154   
cm am Pegel. 
Der Wasserstand wird wöchentlich 
kontrolliert und dokumentiert.

(vg) Auf 30 Jahre Selbstständigkeit 
konnte die Strausbergerin Karin Schu-
bert (links im Bild) am 1. März 2012 
zurückblicken. Sie eröffnete 1982 ein 
Maßatelier in Strausberg und führt 
seit 2004 das Hochzeitshaus Schu-
bert in der Strausberger Altstadt. Zum 
Jubiläum gratulierten viele Gäste und 
Stammkunden.

Zum Verweilen...

Eintopfmatinee

Pegelstand Straussee

                         Foto: Vera Schmolinske 

(vg) Ab Herbst spielt die Schachmann-
schaft des KSC in der Regionalliga 
Ost, denn in der vergangenen Saison 
sind die Herren aufgestiegen. „Unge-
schlagen“ betont Carsten Meyer, der 
Vorsitzende der Abteilung Schach. 
„Unser Durchschnittsalter liegt bei 

etwa 50 Jahren, eine Verjüngung wäre 
nicht schlecht“. Die Schachspieler tref-
fen sich jeden Mittwoch um 19 Uhr im 
Anbau (links) der Vorstadt Grundschu-
le, Heinrich-Dorrenbach-Straße 1. 
Kontakt und weitere Informationen: 
www.schach-strausberg.de
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So viel Medienrummel gibt es sonst nicht in der Kita Wirbelwind. Radiomoderator Tobi Hahn (links) 
hatte einiges für die Kids im Gepäck u.a. auch einen 500 Euro-Scheck.          Foto: Vera Großkopf

Kita Wirbelwind wurde zur „Coolen Kita“ bei Radio Teddy

(vg) Die Kitaererzieherinnen kamen 
gar nicht erst dazu, einen Plan zu 
schreiben, wer wann das Radio hü-
tet. Denn kurz nachdem die Kita aus 
Strausberg Vorstadt sich für das Ge-
winnspiel auf Radio Teddy angemel-
det hatte, wurde sie auch schon per 
Zufallsprinzip ausgelost. 

Gleich drei Muttis meldeten sich bin-
nen der 15-minütigen Frist für den 500 
Euro Gewinn. Am 2. März kam dann 
Radiomoderator Tobi Hahn in die Kita 
und übergab den Scheck. Das Geld 
soll für ein Schiff auf dem Spielplatz 
und einen Trimm-Dich-Pfad verwen-
det werden.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen den Jubilaren 
des Monats März!

zum 104.
Hedwig Muszynski am 05.03.

zum 99.
Franziska Dittberner am 15.03.
Herbert Böer  am 24.03.

zum 98.
Margarete Richter am 16.03.

zum 96.
Boleslawa Zierau am 10.03.

zum 95.
Ruth Luxenburger am 19.03.

zum 94.
Ursel Neumann  am 27.03.
Elfriede Pahl  am 30.03.

zum 93.
Irma Krause  am 09.03.
Marianne Minkwitz am 24.03.

zum 92.
Hildegard Retzlaff am 05.03.
Lislott Brunner  am 11.03.
Charlotte Jens  am 18.03.

Maria Habermehl am 24.03.
Werner Wollmann am 28.03.

zum 91.
Günter Räbel  am 04.03.
Paul Altkrüger  am 16.03.
Marianne Herrmann am 26.03.

zum 90.
Elisabeth Schütze am 06.03.
Hannelore Kindt am 09.03.
Ursula Gobbers  am 15.03.
Else Krampe  am 15.03.
Erna Polenz  am 21.03.
Susanna Schönherr am 27.03.

zum 85.
Ruth Schweda  am 03.03.
Lilly Rudolph  am 04.03.
Elfriede Finder  am 05.03.
Hildegard Albrecht am 06.03.
Else Langer  am 06.03.
Erika Schultze  am 07.03.
Waltraut Bogisch am 08.03.
Margit Doß  am 09.03.
Liesbeth Ennulat am 09.03.
Helga Kunze  am 09.03.
Gertraude Gaitzsch am 18.03.

Edith Böhme  am 20.03.
Liane Schäfer  am 25.03.
Eva Peters  am 27.03.
Margarete Lenz  am 28.03.
Elfriede Dietze              am 31.03.

zum 80.
Herta Kawell  am 01.03.
Luise Grote  am 03.03.
Siegesmund Eisler am 04.03.
Georg Dittrich  am 08.03.
Reinhard Lange am 08.03.
Margot Riemer  am 08.03.
Ilse Sack  am 11.03.
Siegfried Schmalz am 11.03.
Siegfried Jendreizik am 12.03.
Werner Patzer  am 14.03.
Liane Dietze  am 16.03.
Herbert Schiwon am 17.03.
Eberhard Dehmel am 20.03.
Lona Haube  am 21.03.
Hans Pfeifer  am 22.03.
Friedhelm Regen am 23.03.
Margarete Sumieski am 24.03.
Ursula Bräuer  am 25.03.
Lieselotte Gattke am 25.03.
Gerda Jeromin  am 27.03.
Günter Valtin  am 29.03.
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Gerhart-Hauptmann Str. 6, Treffen 
der Skat- und Romméfreunde; Tel.: 
314144

27. März 
14 Uhr „Seniorenklub“ Landhausstra-
ße 16-18 Uraniavortrag „Sonne, Meer 
und bewegte Geschichte - die Ad-
riaküste von Albanien bis Südkroatien“ 
von und mit Herrn H. Neumann. Tel.: 
474547

29. März 
14 Uhr „Seniorenklub“ Landhausstra-
ße 16-18 Treffen der Skatfreunde Tel.: 
474547

31. März 
19 Uhr Burghotel zu Strausberg „The 
Lakeside“ Gielsdorfer Chaussee 6 
Amüsante Tafeley im Rittersaal Tel.: 
3469-0

1. April
13-18 Uhr Handelscentrum „Jugend-
weihe-Martinee-Modenschauen“ Tel.: 
311285

7. April
18-24 Uhr Kulturpark Wriezener Stra-
ße Osterfeuer Tel.: 0172/3170973
7-15 Uhr Trödelmarkt auf dem Markt 

vor dem Stadthaus Tel.: 0171/602 
4204
Kinderbauerhof „Roter Hof“ Roter Hof 
2; Osterfest Tel.: 309960 oder 301524

8. April 
11-14 Uhr Burghotel zu Strausberg 
„The Lakeside“ Gielsdorfer Chaus-
see 6 Großer Familien-Osterbrunch; 
mit Streichelzoo für die Kinder  Tel.: 
03341/3469-0

9. April
11-14 Uhr Burghotel zu Strausberg 
„The Lakeside“ Gielsdorfer Chaussee 
6 Großer Familien-Osterbrunch; mit 
Streichelzoo für Kinder  Tel.: 3469-0

13. April
19 Uhr Hotel „The Lakeside“ Giels-
dorfer Chaussee 6 Krimi-Dinner Tel.: 
3469-0

14. April
 11-23 Uhr Kastanienallee 34b „Früh-
lingsfest - Tag der offenen Zelte“; Tel.: 
0172/3170973

21. April 
Frühlingsfest auf dem Kinderbauerhof 
„ Roter Hof“, Roter Hof 2, Tel.: 309960 
oder 301524

17.März
19 Uhr Burghotel zu Strausberg „The 
Lakeside“ Gielsdorfer Chaussee 6 Kri-
mi-Dinner Tel.: 3469-0

19. März
14 Uhr „Stätte der Begegnung“ G.-
Hauptmann Str. 6 Treffen der Skat- 
und Romméfreunde; Tel.: 314144

20. März 
14 Uhr „Seniorenklub“ Landhausstra-
ße 16-18 Gesundheitsvortrag mit Dr. 
Gerd Lindener  „Akupunktur - was ist 
sie, was kann sie?“ Tel.: 474547

24. März 
9.30-12.30 Uhr Praxis MerKaBa Gro-
ße Straße 11, Metamorphose in der 
Lebensmitte : Die Wechseljahre - ein 
neuer Anfang, mit Kerstin Y. Lange, 
Tel. 033433/ 57952
19 Uhr Burghotel „The Lakeside“ zu 
Strausberg, Gielsdorfer Chaussee 6, 
Krimi-Dinner Tel.: 3469-0
ab 9 Uhr Oberstufenzentrum, Wrieze-
ner Straße 8. Regionale Hallen-Kita-
Olympiade Tel.: 033456 72 19 02

26. März 
14 Uhr „Stätte der Begegnung“, 

Veranstaltungskalender März/April 2012

Evangelische Kirchengemeinde St. 
Marien Strausberg:

25. März: 10.30 Uhr Kirche St. Marien; 
01. April: 09.00 Uhr Dietrich-Bon-
hoeffer-Kapelle, 10.30 Uhr Kirche St. 
Marien; 5. April (Gründonnerstag): 
18 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, 
Tischabendmahl
6. April (Karfreitag): 9.00 Uhr Diet-
rich-Bonhoeffer-Kapelle, 10.30 Uhr 
Kirche St. Marien, musikalischer Got-
tesdienst 
8. April (Ostersonntag): 08.00 Uhr 
Andacht auf dem Friedhof mit an-
schließendem Osterspaziergang, 
09.00 Uhr Osterfrühstück im Pfarr-
haus, Predigerstraße 2, 10.30 Uhr Kir-
che St. Marien
9. April (Ostermontag): 9.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, 15. April: 
10.30 Uhr Kirche St. Marien, 
22. April: 9.00 Uhr Dietrich-Bonhoef-
fer-Kapelle, 10.30 Uhr Kirche St. Ma-
rien

(NSZ) Am 20. April 2012 findet in der 
Ton-Halle, Hegermühlenstr. 8c, bereits 
zum 3. Mal eine Kinderkonferenz der 
Stadt Strausberg statt. 
Organisiert wird die Veranstaltung von 
den Sozialarbeiterinnen und Sozialar-
beitern, die in Strausberg tätig sind. 
Im Rahmen von Workshops werden 
sich interessierte Kinder aus allen 
Strausberger Grundschulen zu The-
men, die sie und ihre Lebenswelt be-
treffen, herausfinden und artikulieren. 
Gemeinsam werden dann Möglichkei-
ten der Verbesserung diskutiert und 
ein „Maßnahmeplan“ bzw. mögliche 
Umsetzungsformen für die Zeit nach 
der Kinderkonferenz festgelegt. Die 
Ergebnisse der verschiedenen Work-
shops werden in einer abschließenden 
Runde gegen 11.45 Uhr in Form einer 
Galerie zu betrachten sein. Dazu sind 
Interessierte aller Altersklassen einge-
laden.  Die Veranstaltung beginnt um 
8.30 Uhr und geht bis ca. 13 Uhr.
Weitere Informationen unter: 381217.

Gottesdienste Kinderkonferenz

(NSZ) Die nächsten Rechtsberatun-
gen für Mitglieder finden am 05.04. 
und 19.04. von 16-19 Uhr in der Au-
gust-Bebel-Straße 25 statt. Für allge-
meine Fragen und Verwaltungsauf-
gaben ist der Mieterverein dienstags 
von 13-17 Uhr in der Geschäftsstelle 
erreichbar. Telefon: (03341) 30 5505

(NSZ) Am 5. März 2012 hat das Kin-
der- und Jugendparlament Strausberg 
sein 1-jähriges Bestehen gefeiert. Die 
insgesamt 12 Mitglieder im Alter von 
10 bis 18 Jahren sind weiterhin mit 
vollem Eifer dabei. Im zweiten Jahr ih-
res Bestehens möchten sie beispiels-
weise die BMX-Fahrer und Skater in 
Strausberg unterstützen. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind herzlich 
willkommen. Informationen zu Termi-
nen, Themen und weitere Neuigkeiten 
gibt es unter www.jupa-srb.de.

Mieterverein Strausberg 

Kinder- und 
Jugendparlament

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint am 20.04.2012.


